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Die Beſchworenen

Von unſerer Berliner Redaktion
Jeder große Prozeß in Frankreich iſt ein politiſcher Pro

zeß Dabei braucht es ſich keineswegs auch nur nebenher um
politiſche Angelegenheiten im Sinne des Wortes zu han

deln Die Vorausſetzung des gerichtlichen Verfahrens kann
ein Eigentumsſtreit ſein ein rieſenhafter Kreditſchwindel
ein Bündel Millionengründungen oder auch eins der
Dramen die wir mit etwas ſeltſamem Wort als rein
menſchlich zu bezeichnen pflegen Jn Frankreich gehört
das alles zur Politik

Der Deutſche findet ſich in dieſe Zuſammenhänge nur
ſchwer Wo wir vergleichen fällt der Vergleich zu unſeren
Gunſten aus wir halten mit allem Willen zur Vorurteils
loſigkeit unſere Zuſtände für die beſſeren Das ſollen wir
auch denn in jedem Fall ſind ſie die beſſeren für uns
Auch für Franzoſen Vielleicht iſt das Vergleichen hier
überhaupt von Uebel es iſt wohl am förderlichſten für uns
wenn wir ohne Luſt zur Nachahmung verſuchen die fremden
Maßſtäbe wenigſtens zu verſtehen

Offenbar iſt die rein menſchliche Tragödie ein un
franzöſiſcher Begriff der geſcheite Franzoſe mag bei dem
Worte lächeln Wo iſt denn die Grenze zwiſchen öffentlichen
Angelegenheiten und privaten zwiſchen menſchlichen Din
gen und politiſchen Anders als im Empfinden des Deut
hen vermiſchen ſich dieſe Gegenſätze für das Gefühl des Fran
zoſen Den wird man kaum überzeugen daß die Politik
nichts Menſchliches ſei wie er nicht glauben kann das menſch
lich Bedeutſame brauche den Politiker nicht zu kümmern
Gibt es denn etwas das für die Politik alſo die die Gemein
ſchaft wichtiger wäre als das Verbrechen und die Beurtei
lung des Verbrechens Kann man Politik die menſchlichſte
Angelegenheit ſo unirdiſch betreiben daß ſie die Menſchen
nichts angeht Jeder große Prozeß legt Zuſammenhänge
des öffentlichen Lebens bloß beleuchtet Perſonen und Taten
auf die es mehr ankommt als auf alle abſtrakten Zuſtände
Wie ſollte die politiſche Leidenſchaft vor dem Gerichtsſaal
r machen wo ihr Weſentlichſtes Jnnerlichſtes verhandelt
wird

Eine Politik die ſich um die Handlungen lebendiger
Menſchen nicht kümmert ſchiene dem Franzoſen leblos eine
menſchliche Angelegenheit die man ihrer weiteren Hori

zonte beraubt intereſſelos wachſen doch beide aus derſelben
Lebenswurzel Es hat franzöſiſche Prozeſſe gegeben deren
Durchſetzung mit politiſchem Ränkeſpiel befremdlich genug
war gerade aber die Verhandlung Caillaux wäre der unge
eignetſte Anlaß zur Entrüſtung Frau Caillaux hat den Be
ſchimpfer ihres Mannes erſchoſſen Aber dieſer Gegner war
ein Politiker wie der Miniſter ſelbſt alle Vorausſetzungen

Feuilleton
Der Herr der Luft

Flieger und Luftfahrergeſchichten Herausgegeben und ein
geleitet von Leonhard Adelt

Leonhard Adelt deſſen Roman Der Flieger der be
reits in fünfter Auflage erſchien von mir in der Saale
Zeitung gewürdigt iſt hat ein neues Fliegerbuch der Oeffent
lichkeit übergeben Diesmal als Herausgeber eines Sammel
bandes in dem er ſelbſt nur mit einer Novelle Der Ozegan
flug vertreten iſt Doch zeigt er in dieſer Novelle die
gleichen Vorzüge die ſeinen Roman auszeichnen Gedanken
tiefe die das Flugproblem ſeeliſch erfaßt es aus der Sehn
ſucht nach Befreiung von Erdenſchwere und Gebundenheit
erklärt d Vorwort ſucht er für die Sehnſucht das Luft
meer zu beherrſchen ſogar eine phyſiſche Erklärung Wir
ſind Erde ſagt er aber ſind wir nicht auch Waſſer und
Luft Mag man ihr zuſtimmen oder ſie bekämpfen jeden
falls wird man mit dieſer geiſtvollen Erklärung des Dranges
die Luft uns untertan zu machen ſich auseinanderſetzen
müſſen Doch außer der Gedankentiefe und dem Jdealis
mus mit dem er die Motive aller der Tatmenſchen erklärt
zu einem unbewußten Drang Jch will hinaus ins Vlei
bende kommt eine ſcharfe Beobachtungs und Darſtellungs
gabe und ein Erzählertalent das in wenigen knappen Strichen
za markante Fliegertypen zeigt Nach dieſer Richtung bietet
ie Novelle Der Ozeanflug noch lebendigere Bilder als ſein

Roman und wirkt da die Handlung raſch fortſchreitet inter
eſſant und ſpannend Sehr zart und tief iſt die Beziehung
von Mann und Weib geſchildert die wenn auch nicht Grund
ton hier doch voll ausklingt Nimmt man dazu die land
haftliche Umwelt der Ozean und Jsland bilden die
taffage und die nervenprickelnden Senſationen des

Flugs mit allen Zwiſchenfällen ſo findet man darin blei
ende Werte mit Augenblicksgenuß vereint zu ſpannender

Lektüre in gutem Sinn
ſo hat ſich Adelt auch als HerausUnd wie als Autor

geber bewährt der mit geſchickter Hand Wertvolles heraus
a das t das J Bedeutung hat Jedwedes
euerſchaf en hat zur Vorausſetzung die rege Phantaſie die

i dem ſcheinbar noch Unmöglichen beſchäſtigt recht häufig
ment Seifenblaſen zur Sonne ſteigen läßt Luftſchlöſſer

ut die ohne Fundamente ſind und doch in Farben und
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rechtigkeit geübt oder es wenigſtens verſucht dann fällt es

P

Halle Dienstag den 21 Juli
der Tat führen auf einen öffentlichen Kampfplatz Es iſt
nicht gleichgültig welcher Art die Angriffe des erſchoſſenen
Calmette geweſen ſind es iſt auch nicht gleichgültig wie weit
dieſe Angriffe berechtigt waren Darüber entſcheidet aber
bewußt oder unbewußt die Partei

Es iſt wahr die Pariſer Volksrichter ſind lange vor
dem erſten Verhandlungstag alles andere als unbeein
flußt Man ſchickt ihnen die Nummern des Figaro und
der radikalen Blätter ins Haus man bombardiert ſie mit
Broſchüren verwirrt ſie mit Enthüllungen betäubt ſie mit
Vorurteilen Aus den Geſchworenen ſind längſt Beſchworene
geworden Und ſtündlich werden die Beſchwörungen ſtärker

Wer will es hindern Und verſuchte man s was würde
es nützen Man kann die Geſchworenen nicht einſperren
wie den Angeklagten von deſſen Verbindungen Kolluſions
gefahr droht es bleibt keine Wahl als zwiſchen der
Kolluſion und der Jlluſion einer unbeeinflußten Geſchwore
nenbank Beſſer ſagt ſich der Pariſer man läßt die Ge
ſchworenen den ganzen Strom des Darlegens und Meinens
durchwaten und tröſtet ſich mit der Wahrſcheinlichkeit daß
die Beſchwörungen für und wider einander annähernd auf
heben

Gibt es für uns in Deutſchland aus dieſen Schwierig
keiten zu lernen Nicht viel Auch mit der deutſchen Ge
richtsverfaſſung würden ſich franzöſiſche Prozeſſe kaum anders
abſpielen als es tatſächlich geſchieht und ſollte in Deutſch
land wirklich einmal die öffentliche Leidenſchaft einen Ge
richtsſaal umſtürmen ſo würde keine Vorſichtsmaßregel die
Geſchworenen vor dem Hauch dieſer Leidenſchaft abſchließen
er dringt durch geſchloſſene Türen Freuen wir uns bis
dahin der deutſchen Gelaſſenheit die eine uns angemeſſene
Art der Rechtspflege zu verbürgen ſcheint Und laſſen wir die
Ausdrucksform anders gearteter Temperamente gelten

Wird Frau Caillaux freigeſprochen werden
Unſer Korreſpondent ſchreibt uns aus Paris
Die allgemeine Aufmerkſamkeit in dieſem Senſations

prozeß wird der im Sitzungsſaale herrſchenden Atmoſphäre
an Konzentriertheit nichts nachgeben Denn die hohe ge
ſellſchaftliche Stellung der Angeklagten ihr Schickſal das
auf des Meſſers Schneide ſteht und das in der letzten Zeit
wieder Gegenſtand lebhafter Debatten geweſen iſt ſichern
dieſem Falle ein außergewöhnliches Jntereſſe

Die Anklageſchrift die von dem Generalſtaatsanwalt
Herbeaux mit großer Sorgfalt abgefaßt worden iſt und bei
Beginn der Sitzung verleſen werden wird iſt in durchaus
logiſcher Weiſe aufgebaut und wenn man neben dem noch
in Erinnerung befindlichen Punkte des Dramas den Brief
in Betracht zieht den Frau Caillaux wenige Stunden vor
Begehung ihrer Tat ſchrieb und in dem ſie im Anſchluß an
ihres Mannes Aeußerung er werde Calmette das Genick
brechen ſchreib ſie werde ihm dieſe Aufgabe abnehmen
und wenn er dieſen Brief erhalte dann habe ſie bereits Ge

Faſſadenpracht die Wirklichkeit in Schatten ſtellen Phan
taſtik die ins Unermeſſene ſtrebte war Weiſerin des Weges
für unſere Sehnſucht nach jeder Weſenheit Deshalb iſt es
berechtigt wenn Adelt in der Zuſammenſtellung uns auch in
das Reich der Phantaſie hinausführt Da iſt Karl Hans
Strobl mit einem Beitrag Der Türmer Palin
genius vertreten ſeinem Roman Eleagabal Kuperus
entnommen in dem der Türmer zum Genius der vorwärts
drängenden Zeit wird zum Vertreter der Jdee daß jeder
geiſtige Fortſchritt ſeiner Zeit entſpringt Auch Heijer
manns Geflügelte Taten dem gleichnamigen
Roman entnommen und Maurice Renards Beitrag Die
Reiſe um die Erde in 24 Stunden ſind Flieger
märchen in unterhaltende Form gekleidet Paul Scheer
bart deſſen rege Phantaſie wie immer zur Groteske neigt
hat aus dem Münchhauſenbrevier Das große Licht eine
prächtige Münchhauſiade Das lebendige Maſtodon
zum Flugerlebnis geſtaltet und Wilhelm Schmidtbonn
aus ſeinem Wunderbaum in der Legende Der Flieger
uns die Sylphide die Luftjungfrau in körperlicher Anmut
dargeſtellt Jm Stile von Jules Verne iſt von Ebgar
Allan Poe Hans Pfahls Mondfahrt einMeiſterſtückchen der Erzählerkunſt in Adelts Buch enthalten
während Jules Verne ſelbſt ſich in dem Un heimlichen
Gaſt diesmal damit begnügt hat ſeine Kenntnis aller
früheren Ereigniſſe der Luftſchiffahrt im Freiballon zu einer
ſchauerlichen Epiſode zu geſtalten die nicht zu den Unmög
lichkeiten gehört Unheimlich iſt auch Karl Vollmüllers
Erzählung Die Geliebte die Macht der ausſchließ
lichen Hingabe an eine Jdee in einer erotiſchen Beimiſchungen
nicht entbehrenden Liebe der Erfinder zu ihrem Werk ver
körpernd Anklänge an dieſe abſolute Hingabe an eine Jdee
finden ſich auch in der Erzählung Die Melodie der
Sphären die Aage von Kohl beiſteuert Wie die
Novelle des Herausgebers läßt die Erzählung die VPoeſie des
Flugs an uns vorüberziehen Otto Run ges Luftpilot
Jaquelin in dem zum Schluſſe der ehrgeizige Erfinder
als ruheloſes Luftgeſpenſt im Luftmeer kreuzt ſteht trotz des
Schluſſes auf realem Boden und mit realer Anſchaulichkeit
ſind in Gabriele annunzios Beitrag Das Flug
treffen von Ardea die lebensverachtende Verwegen
heit auf einer Flugkonkurrenz und in Herbert George Well s
Zukunftsbild Die Luftſchlacht von Niagara die
Schrecken eines Luftkriegs geſchildert Daß Adalbert Sitffter
der Meiſter der Klein und Feinmalerei wie ihn Eduard
Engel nennt in dieſem Reigen von glänzenden Erzählern
und Voeten deren Namen einen auten Klang haben mit
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ſchwer zu glauben daß die Geſchworenen die beiden Schuld
fragen 1 hat Frau Caillaux den Gaſton Calmette abſichtlich
getötet und 2 hat ſie ihre Tat mit Vorbedacht ausgeführt
verneinen können Bejahen ſie beide Fragen dann liegt
Mord vor der nach dem Geſetze mit dem Tode beſtraft wird
aber es ſteht den Geſchworenen der Ausweg offen mildernde
Umſtände zuzubilligen wodurch die Todesſtrafe in Zucht
hausſtrafe von mindeſtens fünf Jahren umgewandelt wird

Daß dies das ſtrengſte Urteil ſein wird das eventuell
zu erwarten iſt darüber iſt man ſich hier völlig einig Auch
der ſtrengſte Richter wird der unglücklichen Frau welche ſich
von der Höhe ihrer angeſehenen geſellſchaftlichen und glän
zenden finanziellen Stellung herab zu einer ſolchen Tat ent
ſchloß weil ſie für ihr Glück und beſonders dasjenige des
Mannes den ſie liebt fürchtet mildernde Umſtände nicht
verſagen können Und auch auf der gegneriſchen Seite hat
das Verlangen nach ſrrengſter Sühne einer milderen Auf
faſſung Plaß gemacht und es wird auch dort nicht mehr ge
leugnet daß dieſe Kampagne die Gaſton Calmette gegen
ſeinen Gegner führte die Grenze überſchritten hat die in
Frankreich bei politiſchen Fehden bereits ohnehin ſehr weit
gezogen iſt

Viele glauben ſogar an einen völligen Freiſpruch der
die Verneinung der beiden Schuldfragen zur Vorausſetzung
hätte Die Folge wird ihnen kaum Recht geben Denn das
Beweismaterial iſt zu erdrückend Und die Gegner Caillaux
haben durch fortwährende Anſpielungen und Anzapfungen
dafür geſorgt daß zu Recht oder Unrecht Gerüchte über Ver
ſuche zur Beeinfluſſung oder gar Beſtechung der Geſchwore
nen in die Welt geſetzt wurden Erfolgt ein glatter Frei
ſpruch dann werden dieſe Männer trotzdem ſie ſich bisher
der größten Achtung erfreuten und ſich alle in befriedigenden
Verhältniſſen befinden Zweifel an ihrer Unparteilichkeit zu
gewärtigen haben und der Gedanke hieran mag wenn er
auch bei Bewußtſein von ihnen weit weggewieſen werden
wird doch unbewußt ſeinen Einfluß geltend machen

Aber bei den Pariſer Geſchworenen iſt alles möglich iſt
erſt einmal die Liebe im Spiel dann verzeiht man den
Frauen Vitriolattentate Mordanfälle und alles mögliche
warum ſollte es in dieſem Falle nicht ebenſo ſein Denn
ſeine Teilnahme wird niemand der ſchwergeprüften Frau
verſagen können die zur Waffe griff um ſich von dem Zer
ſtörer ihres Glückes zu befreien Auch bei einem Freiſpruch
iſt ſie durch die erlittene Unterſuchungshaft das ſtete Be
wußtſein ihrer Tat ſchon beſtraft worden

Der Prozeß Caillaur

Paris 20 Juni
Weder Caillaux noch ſeine Frau zeigen während der die

Verhandlung einleitenden Prozeßformalien irgendwelche
tiefere Erregung Doch iſt der rötlich blonde Kopf der An
geklagten den ein ſchwarzer Strohhut mit einem ſchwarzen
und weißen Vogelflügel daran ziert während dieſer Zeit in
wiederholter Bewegung nach dem etwa ein Dutzend Frauen
im Zuhörerraum hinüber unter denen ſich offenbar einige
Bekannte aus früherer Zeit befinden Nachdem der Vor
ſitzende die übliche Ermahnung an die Geſchworenen gerichtet
hat ſtellt er die Perſonalien feſt Danach iſt Frau Cailiaux

e

Der Kondor den Anfang macht das iſt nicht Willkür des
Herausgebers läßt ſich nicht mit der Zeitfolge allein erklären
in der die Beiträge erſchienen ſind Vielleicht war s un
bewußtes Gefühl der Artverwandtſchaft das Adelt dazu
drängte Trotz der Verſchiedenheit im Stil trotzdem der
Zeiten Geiſt der unſer Schaffen auch innerlich verändert hat
uns aus behaglich ruhigem Fahrwaſſer in ein nervös er
regtes Vorwärtsdrängen treibt iſt augenfällig beiden eines
gleich Zartes Empfinden mit der Neigung zu idealiſieren
Und die Verinnerlichung der äußeren bewegten Szenerien
das iſt es auch was dem Sammelbande Einheitlichkeit und
Wert verleiht Was nicht recht paßt zum Buch das ſind
die Bilder Heinrich Kleys die würd ich gerne miſſen

Siegfried Dyck
Damit ſie nicht über dich lachen

Ratſchläge für Englandreiſende
Unſer Londoner Korreſpondent ſchreibt uns Dem Teut

ſchen Landsmann der England befucht lege ich einige Regeln
ans Herz die er zu ſeinem Beſten befolgen ſollte

Vor allem mach keine Verbeugungen Ueber andere
Mißgriffe kommt man bei einigem guten Willen mit der
Zeit hinweg Die Folgen einer deutſchen Verbeugung wird
man bis zum Ende ſeines Aufenthalts nicht mehr los Es
gibt ſo viel Arten deutſcher Verbeugungen wie Sorten deut
ſcher Biere Keine von allen paßt nach England Weder
die mit zuſammengeſchlagenen Hacken noch die mit herein
und herausſchnellender Rückſeite noch die gutmütig ſchüch
terne nach der Seite Warum dieſe Perlen unſerer Kultur
die uns zu Hauſe ſo ſchön ſtehen über den Kanal exportieren
wo ſie einem ſo teuer zu ſtehen kommen

Jm Zwveifelsfall behalt deinen Hut auf dem Kopf Ver
ſteif dich darauf der letzte zu ſein der ihn abnimmt Je
länger du ihn aufbehältſt deſto voller nehmen ſie dich Anders

e h x

als ſonſt auf Menſchenköpfen macht ſich in dieſem Land der
Hut Wir haben einen Bekannten den ſie aus einer Wiener
Bibliothek an die Luft geſetzt haben weil er den Hut auf
behielt Andere Länder andere Manieren Jn einer eng
liſchen Bibliothek fühlſt du dich erſt zu Hauſe wenn dir der
ar unter dem Filz herunterläuft Man iſt ſich das

uldig
Die Deutſchen ſind entweder borſtig oder gemütlich Wenn

du in der glücklichen Lage biſt dir deine Stimmungen aus
ſuchen zu können ſo ſei womöglich alles andere eher als ge
mütlich Sie halten das für einen Defekt Sie ſind dir r
dankbar daßlr daß du ſie wiſſen läßt daß dir wohl zumute i
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erſten zwei Schüſſe ſtreiften ihn an der Bruſt während von

dw ehorge ſich an der Reſtauranttür aufpflanzt Sonſt
ni

eine geborene Genevieve Joſephine Henriette Raynoua a2geſhidene Clarc ie ighel ihr Alter geht der Vorſitz eude

wie in franzöſiſchen Gerichtsſälen üblich galant hinweg Die
Antworten der Angeklagten erfolgen zunächſt ſehr leiſe ſpäter
aber als der Vorſitzende auf ihre Lebensgeſchichte Hren
Schulbeſuch ihr Zuſammenleben mit dem Schriffſteller
Claretie und die Scheidung von dieſem eingeht wird ſie leb
hafter da ſie bei dieſer Gelegenheit einige Unrichtigkeiten
richtig ſtellt die in der Pariſer Preſſe über ihre erſte Ehe
verbreitet waren Nach einer kurzen Schilderung ihrer
zweiten Ehe mit Herrn Caillaux wo bereits leiſe die Vor
geſchichte der Tat geſtreift wurde erfolgte die Verleſung der
umfangreichen

Anklageſchrift
Sie geht zunächſt auf den Verlauf der Bluttat ein Am

76 März nachmittags begab ſich eine Dame in die Redaktion
des Figaro und erſuchte den Chef der Türhüter Nicet
ſie zu Calmette zu geleiten Als ſie hörte daß er noch nicht
gekommen ſei erklärte ſie warten zu wollen Jhren Namen
nannte ſie nicht und erklärte auf eine Frage danach daß Cal
mette ſie kenne und ſie ſofort empfangen werde Niemand
hatte in der Beſucherin Frau Caillaux erkannt Jhr Geſicht
verriet nicht die geringſte Ergriffen eit ſie ſchien ſehr ruhig
hatte nach der Ausſage der Türhüter ein Lächeln auf den
Lippen man merkte an ihr kein Zeichen der Erregung und
weder ihre Haltung noch ihre Worte ließen das verbrecheriſche
Vorhaben ahnen das mit kaltem Blute auszuführen ſie ge
kommen war Die Angeklagte ſaß mehr als eine Stunde in
einem Fauteuil hielt in der Hand einen Muff und erwartete
zeduldig den Moment in dem ſie Calmette empfangen würde
Gegen 6 Uhr traf Herr Calmette ein und ließ Herrn Paul
Bourget der ihn erwartete in ſein Kabinett rufen Wäh
rend ſie ſprachen begab ſich Nicet zur Angeklagten um ſie
nochmals um ihre Karte zu bitten Jn dieſem Moment über
gab ihm Frau Caillaux ein mit der Aufſchrift Deputierten
kammer verſehenes Kuvert das ihre Viſitenkarte enthielt
Calmette öffnete das Kuvert las die Karte ſchien einen
Moment zu zögern und reichte ſie dann Herrn Bourget der
betroffen und nicht ohne Beſorgnis Calmette fragte Sie
werden ſie doch nicht empfangen Calmette erwiderte
Eine Dame zu empfangen kann ich nicht ablehnen Frau
Caillaux wurde darauf in das Zimmer Calmettes geführt
wo ſie ſofort nachdem ſich die Tür hinter ihr geſchloſſen meh
rere Schüſſe auf Calmette abgab Die Anklageſchrift geht
dann auf die Vorbereitungen der Frau Caillaux zur Tat ein
und behandelt ausführlich die bekannte Unterredung mit dem
Gerichtspräſidenten Monier der der Angeklagten eröffnete

e h Verleumdungsklage gegen Calmette nur geringen
lg haben würde und vor allem auf die Schießverſuche der

Angeklagten bei dem Waffenhändler Zum Schluß ſtellt die
Anklageſchrift die tödlichen Perletzungen Calmettes feſt Die

den beiden anderen der eine ſeinen linken Schenkel durch
bohrte der andere in die Bauchhöhle drang eine Arterie zer
riß wodurch die tödliche Blutung herbeigeführt wurde

Anſchließend an die Verleſung der Anklage folgre die
eingehende Vernehmung der Frau Caillaux zu den einzelnen
Punkten derſelben Sie wiederbolte nur bereits Bekanntes

e eHer Ernſt der Lage

Man ſchreibt uns aus Berlin
Während ſonſt die Diplomatie die Praxis befolgt ernſte

Situationen nach außen hin zu verleugnen und zu demen
tieren kann man in dieſen Tagen in der Wilhelmſtraße und
in den Botſchaften der an den augenblicklich aktuellſten
internationalen Fragen direkt beteiligten Mächte hören daß
die Situation momentan gar nicht ernſt genug auf

werden könnte Noch ernſter als die Note der Naord
n Allgemeinen Zeitung vom Sonntag hörte ſich eine

Aeußerung an die eine hohe ſehr hohe Perſönlichkeit die
aber verfaſſungsmäßig nicht verantwortlich iſt zu einem
Direktor einer Berliner Großbank getan hat und die Ver
Lrlaſung war daß am Sonnabend an der Berliner Börſe
eine kleine Panik entſtand Jnzwiſchen haben auch
nahezu alle Großbanken ihrer Kundſchaft geraten aus ihren

Behalt das für dich Sie wollen dein Behagen nicht teilen
Denk dir auf deutſch Na denn nicht

Sprich womsglich nicht engliſch mit dem Kellner Er
verſteht dich nicht Er kommt think of it wahrſcheinlich
aus tſchland ganz wie du Mit dem Friſeur kann dir
dasſelbe paſſieren Es gibt mehr deutſche Friſeure dort als
r Spione in Deutſchland Du ſagſt ihm engliſch daß oder ſtaatliche Unterſtützung in geringerem Maße als eine
er r dir die Haare ſchneiden ſoll und er bittet dich deutſch daß
du Platz nehmen ſollſt So was tut weh Experto crede

Erkundige dich nicht nach dem Abendeſſen wo das nächſte
Gartenlokal liegt in dem man bei einem Glas Bier Muſik
hören kann Es gibt auch in England Gärten Lokale Vier
und Muſik aber niemals mehr als zwei davon zuſammen
z B Bier in Lokalen und Muſik in Gärten Bier und Muſik
zuſammen kommt auch vor aber nur wenn der Mann mit

Wenn du in einer Penſion untergebracht biſt ſchrei nicht
Guten Morgen wenn du zum Frühſtück herunterkommſt
Niemand iſt dir dankbar für deine Freundlichkeit Denk
eber nach ob dir Speck mit Eiern auf nüchternen Magen
v Die Salon iſt kei ßiſcher Kaſ h

n engliſcher n n preu r KaſernenhofDer beſte Platz für die Hände ſind die Saſenlegende

Der beſte Platz für die Beine iſt nicht unter dem Stuhl
der links davon ſondern vorne weg Kurz vor deiner Ab
fahrt kannſt du es im Rauchzimmer einmal verſuchen ſie
auf den Tiſch zu legen

Die große Stadttheaterunzufriedenheit

Mannheimer Theaterverſtimmungen 800 000 Mark Defizit
Das Mannheimer Hof und Nationaltheater iſt eine der

wenigen Provinzbühnen wo Puppchen nicht ſingen und dieTangoprinzeſſin nicht tanzen vie Es hielt ſich auf einer
mittleren Höhe des Repertoires was der Stadt allerdings
im Jahr achthunderttauſend Mark koſtete Der
Theaterkritiker der Neuen Badiſchen Landeszeitung Her
mann Sinsheimer ſchreibt jetzt dazu in der kommenden
Nummer der Schaublhne Man fragt ſich ob es geſund und
natürlich iſt daß eine Gemeinde von zwei b drei
hunderttauſend Einwohnern dem Theater eine nicht mehr und ſo kam es daß Tauſ

beſetztenolche Summe opfert Er verneint dieſe Frage und beſchränkt und ſich dort ein fröhliches Freibadtreihen entwickelte
dabei nicht nur auf die Behandlung des lokalen Falles das eie

ſpekulativen Aas gemente herauszugehen und die Dresdner
Bank hat ſogar öffentlich erklärt daß ſie aus Wien unterr daß Oeſterreich mit Serbien in denkbar
ſchärfſtem Tone reden werde

Ein Schritt Oeſterreichs in Velgrad bevorſtehend
Eine bedeutungsvolle Nachricht übermittelt ſoeben der

Draht aus der Hauptſtadt Tirols
Jnnsbruck 20 Juli

ab Conrad v Hötzendorf der
ſeit drei Tagen in Jnnichen im Puſtertal zum Sommer
aufenthalt weilte hat ſeinen Urlaub plötzlich abge
brochen und r einer telegraphiſchen Berufung nach Wien abgereiſt

Mit ſchärfiter Deutlichkeit beſagt dieſe Meldung daß der
ſeit langem angekündigte diplomatiſche Schritt Oeſterreichs
bei der ſerbiſchen unmittelbar bevorſteht und daß
die Donaumonarchie ſich auf alle Möglichkeiten gefaßt macht

Die ultiwa ratio
Das Neue Wiener Tagblatt veröffentlicht folgende

Aeußerungen eines ungariſchen Staatsmannes
wahrſcheinlich des Miniſterpräſidenten Grafen Tisza
ſelbſt über die eventuell gegen Serbien zu unternehmenden
Schritte Der Staatsmann erklärte Der Krieg iſt die
ultima ratio und dieſe folgt nicht gleich einem mißglückten

erſten Schritte Es gibt Zwiſchenſtationen ich weiß
nicht worin ſie beſtehen werden aber man bedenke nur
wie leicht es uns fallen würde durch die Handhabung einer
ſtrengen Zoll und Paſſagierkontrolle Serbien
von ganz Europa auszuſperren

Militäriſche Vorbeugemaßregeln

Dem Leipziger Tageblatt wird aus Wien gedrahtet
Das Reichskriegsminiſterium hat für Vosnien und die Herze
gowina die Abhaltung von Manövern bis zur Beendi
gung des Standrechts vertagt Mit Wirkſamkeit vom
1 Oktober d J ſollen ſämtliche Geſtellungspflichtige in Vos
nien und Herzegowing nicht mehr im Reichsland ſelbſt ein
geſtellt ſondern auf öſterreichiſche und ungariſche Garniſonen
verteilt werden Auch in Kroatien werden ab 1 Oktober
Dislokationsverlegungen der dortigen Garniſonen nach den
übrigen Reichsteilen in Kraft treten

Hochverräteriſche Geſinnung der Jugendlichen
Die Bluttat von Serajewo ſcheint die ſüdſlawiſche Jugend

nicht abgeſchreckt zu haben Die ſerbiſche Agitation ſpinnt
ihre Fäden bis in das ſfüdliche Alpenländchen Krain hinüber
und findet dort anſcheinend einen günſtigen Boden

Wie Wiener Blätter melden wurden in Laibach vier
zehn Schülerinnen des dortigen Urſulinerkloſters in Straf
unterſuchung gezogen weil ſie eine Kundgebung zur Eut
heißung des Serajewoer Anſchlags veranſtaltet hatten
Ebenſo wurden in Laibach 24 Mittelſchüler verhaftet
wegen Zugehörigkeit zu einer hochverrä riſchen Serbenver
bindung Jn den Laibacher Kaſernen fanden Durchſuchungen
nach ſerbiſchen Agitationsſchriften ſtatt Privpatnachrichten
zufolge wurden mehrere Serben in Haft genommen

Eine abermalige Reiſe des Grafen Berchtold nach Jſchl

Wien 20 Juli
Wie das Neue Wiener Tagblatt erfährt iſt eine aber

malige Reiſe des Grafen Berchtold nach Jſchl für die laufende
Woche in Ausſicht genommen

Poincaré in Petersburg
Unter den Klängen der Marſeillaiſe hat der Präſident

der franzöſchen Republik ruſſiſchen Boden betreten zunächſt
allerdings nur Schiffsboden die Kaiſerjacht Alexandria
Aber es iſt doch immerhin ein hiſtoriſches Bild von ganz
eigenem Reiz wenn der Zar aller Reußen der ſich bei dem
heiligen Rasputin Rat holt die RevolutionsHymne ſpielen

läßt unter deren Klängen die Heiligen und Unhetligen
des Ancien régime zur Guillotine geſchleppt wurden Die
Beteiligten freilich werden ſich dieſes Reizes kaum Hewußt

keit des Theaterpatronats geklagt und es erſcheint undenkbar
daß die ſtädtiſchen Leiſtungen für die Theater noch weiter
wachſen dürfen Eine Bühne die ſich nicht zum größten
Teil ſelbſt ernährt und erhält beweiſt dadurch
daß ſie das Jntereſſe und die Opferwilligkeit des Publikumsnicht wachzurufen verſteht und ſie verdient deshalb ſtädtiſche

r die ihre Exiſtenzberechtigung auch wirtſchaftlich be
weiſt
Für das Mannheimer Defizit macht Sinsheimer den
jetzigen Jntendanten Bern au verantwortlich von dem er
ſchreibt Seine Wahl zum Jntendanten eines Hof und
Nationaltheaters war ein ſchwerer Fehlgriff Für
dieſes Amt iſt er weder künſtleriſch noch menſchlich weder in
ſeinem Geſchmack noch in ſeiner geiſtigen Anlage gewachſen
Sinsheimer erkennt die Theaterbegeiſterung des Jntendanten
an ſeine Fähigkeit Talente zu finden aber vermißt die
tiefere geiſtige Bedeutung

An einer Stelle ſeines Aufſatzes ſchreibt Sinsheimer
die beachtenswerten Worte Dieſe Mannheimer ſind auch
deutſche Theaterfragen Denn dieſe künſtleriſche und ge
ſchäftliche Situation der großen Stadt und Hoftheater iſt
faſt überall die gleiche Das Defizit nimmt zu die Anteil
nahme des Publikums ab das künſtleriſche Ergebnis bleibt
dünn und unanſehnlich Man gibt dem Kino die Schuld
Das iſt dasſelbe wie wenn ſich der liebe Cott über Herrn
Haeckel aus Jena beklagen wollte Es wird aber nur der
jenige Moniſt der des alten Gottes überdrüſſig iſt Und
ebenſo ſt wer in den Kino geht des Theaters müde Man
gebe alſo dem Theater und dem Publikum die Schuld und
unterſuche wie beide zu beſſern ſind

Das Wagdehurger Freihad und die

öffentliche Meinung

Magdeburg 20 Juli 1914
Jm Sprechſaal der Magdeburger Zeitungen tobte in

den letzten Wochen ein heftiger Meinungsſtreit über den Wert
des Freibades Bei der andauernden Hitze genügten die
Badeanſtalten an der Elbe dem Anſturm des Püblikums

e einfach die Elbuſer

ſein denn ſie blendet die h die Eiferſucht und die
Abneigung gegen die mitteleuropäiſchen Kaiſermächte die
ihren Machtträumen einen Wall entgegenſetzen den ſie bis
her trotz jahrzehntelanger Rüſtungen nicht zu brechen ver

mochten tl jetzt ſchwelgt man an der Seine wie an der Rewa

wieder in eitel Harmonie und berauſcht ſich an den ruſſiſchen
Armeekorps Den Rumänen ſchenkt man großmütig Sieben
bürgen und ſogar das Mißt auen der See Se Ruß
land das der böſe Dreibund in Stockholm geſät habe ſoll
Herr Poincars zu zerſtreuen ſuchen Allein das Kadetten
blatt Rjetſch ſcheint ſich das Unnatürliche dieſes Bündniſſe
nicht zu verhehlen Es ſpricht von einer Vernunftehe Die
allzeit bündnisbegeiſterte Nowoje Wremja dagegen
ſchwärmt von einer Liebesheirat Beide treffen daneben
Eine Liebesheirat kann es nimmer geweſen ſein bei der
allein der Haß gegen einen Dritten die Ehe geſtiftet hat
Eine Vernunftehe kann es eben darum auch nicht ſein
Denn die Leidenſchaft des Haſſes hat das franko ruſſiſche
Bündnis geboren und die Vernunft hat verteufelt wenig mit
ihm zu tun Darin liegt aber ſeine innere Gefährlichkeit
Die Herren in Paris und in Petersburg mögen ſich die
Finger wund ſchreiben verſichern ſie immer und immer
wieder der Zweibund wolle allein den Frieden erhalten
Jm Gleichgewicht der Kräfte natürlich gegen den Dreibund
Verſchwiegen wird die ganze Geſchichte der letzten 35 Jahre
die durchſetzt iſt bald von franzöſiſchen bald von ruſſiſchen
Verſuchen vorzuſtoßen gegen das Herz Europas Dieſen hat
einzig und allein der Dreibund gewehrt Und anders ſoll
es auch in Zukunft nicht ſein Solange wir drei mitteleuro
päiſchen Mächte mit Ruhe und Kraft den kommenden Dingen
entgegenſehen mögen Zar und Präſident ruhig verſichern
ſie wollten den Frieden erhalten Das beſorgt dann ſchon
der Dreibund Eine neue Epoche in der Weltgeſchichte wird
aber dann Poincarés Rußland nicht heraufführen

Trinkſprüche

Beim beſten Willen und größtem Eifer zwiſchen den
Zeilen zu leſen wird man den Trinkſprüchen im Großen
Palais vergeblich eine poſitive politiſche Aeußerung zu ent
nehmen verſuchen Nicht in dem was ſie ſagen höchſtens in
dem was ſie verſchweigen wird etwas wie eine poli
tiſche Anſchauung klar Es iſt bezeichnend daß der dritte
Bundesgenoſſe England in keinem der Toaſte auch nur mit
einem Wort erwähnt wird Soll das eiſige Schweigen der
beiden Bundesgenoſſen ein Mißtrauensvotum gegen den
dritten ſein

Bei der Galatafel die Montag abend 75 Uhr im
Großen Palais ſtattfand richtete

Kaiſer Nikolaus
folgenden Trinkſpruch an den Präſidenten Poincars

Herr Präſident Laſſen Sie mich Jhnen zum Ausdruck
bringen wie glücklich ich bin Sie hier willkommen zu
heißen Das Oberhaupt des befreundeten und verbün
deten Staates iſt immer ſicher in Rußland der wärmſten
Aufnahme zu begegnen Aber heute iſt unſere Vefriedi
gung den Präſidenten der franzöſiſchen Republik begrüßen
zu können noch verdoppelt durch das Vergnügen in Jhnen
einen alten Bekannten zu finden mit dem ich vor 2 Jahren
perſönliche Beziehungen anzuknüpfen die Freude hatte
Vereinigt von kange her durch gegenſeitige Sym
pathien der Völker und durch gemeinſame Jntereſſen ſind
Frankreich und Rußland ſeit bald einem Vierteljahrhundecrt
eng verbunden um beſſer dasſelbe Ziel zu verfolgen das
darin beſteht ihre Jntereſſen zu wahren indem ſie mit
arbeiten an der rhaltung des Geeichgewichts und des Friedens in Europa Jch
weifle nicht daß unſere beiden Länder getreu ihren friedlichen Jdealen und ſich ſtützend auf ihr erprobtes Bündnis

ebenſo wie auf gemeinſame Freundſchaften auch fernerhin
die Wohltaten des durch die Fülle ihrer Kräfte geſicherten
Friedens genießen werden indem ſie die Banöe
die ſie einigen immer feſter knüpfen Jny
dieſem ſehr aufrichtigen Wunſche erhebe ich mein Glas auſ
Jhre Geſundheit Herr Präſident ebenſo wie auf die Wohl
ſahrt und den Ruhm Frankreichs

daß das Magdeburger Freibadweſen an un zureichenden
Badekoſtümen kranke Daxauf wird Herrn Polte jetzt
im Sprechſaal der Magdeburgiſchen Zeitung folgende voe
tiſche Abfuhr zuteil

Aber aber verehrter Herr Polte
Warum inſzenieren Sie eine Revolte
Und erheben ein ſolches Geſchrei
Wider die Baderei
J es denn wirklich ſo ein Landſchaden

aß bischen Sandbaden und Strandbaden
Wenn Sie etwa ſelber Töchter beſitzen
Die können Sie doch davor ſchützen
Und Jhren etwa vorhandenen Söhnen
Können Sie das Baden ja auch abgewöhnenWenn Sie aber keins von beiden ſahen

Dann weiß ich nicht warum Sie darunter m den
en

Wenn andre ihre Kinder baden gehen laſſen
Und ſelbſt wenn ſie dabei ihre Waden ſehen laſſen
Warum haben Sie den Grimm den enormen
Auf das 16jährige Mädchen mit den gut emg eren

rmen

Ja Wenn Sie in dem Anblick ken Gewinn
ehen

Sie müſſen ja nicht hinfehen
Und wenn Sie das für eine Ueberſchreitung halten
Warum verkünden Sie es in den Zeitungsſpalten
Nun wird am Sonntag das ganze Städtchen gehen
Hinein ins Strandbad und will das Mädchen ſehen
Und es wird ein Mordsandrang auf dem Platze werden
Und wie eitel wird dann der kleine Fratz werden
Und wie wird er umworben ſein
Und am Ende ſchließlich verdorben ſein
Und Sie werden ſchuld an all dieſem haben
Weil Sie ja im ſaal darauf r habenEndlich Eines werden Sie mir W 273 zugeben
Jedermann kann nach ſeinem gout leben
Und es ſoll nicht jeder gegängelt werden
Und bemängelt und begnängelt werden

eder r tun was er nicht laſſen kann
an ſoll ſeine Meinung nicht für die einzig I gtise

tenUnd man ſoll das ewige Verbieten Verfügen hen

timmen laſſenBeUnd wenn die Leute ſchwimmen olen ſoll man ſie

ſchwi laſſen
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Prufffdent Poincars

ewiderte darauf wie folgterwid Sirel Jch danke Eurer Majeſtät fur Ihre herzliche
Aufnahme und ich bitte Sie zu glauben daß es mir ſehr
angenehm geweſen iſt heute dem erhabenen Herrſcher des

eundeten und verbündeten Volkes einen neuen Beſuch
uſtatten Getreu der engere der meine ebren

werten Vorgänger gefolgt ſind habe ich Eurer Majeſtät
und Rußland das feierliche Zeugnis von Gefühlen bringen
wollen die unveränderlich in allen franzöſiſchen Herzen

nen Beinahe 25 Jahre ſind vergangen ſeit unſere
Länder in einer klaren Viſion ihre Geſchicke die Anſtren
gungen ihrer Diplomaten vereinigt haben Die glück

den Wirkungen dieſer dauernden Ver
bindung machen alle Tage fühlbar in dem Gleich

ewicht der Welt gegründet 33 die Gemeinſamkeit der
ntereſſen geweiht durch den friedlichen Willen der beiden

Regierungen geſtützt auf Armeen zu Waſſer und zu Lande
die ſich kennen ſich ſchätzen und ſi gen ren ſich zu
perbrüdern Gefeſtigt durch eine lange Erfahrung und
ergänzt durch wertvolle Freundſchaften hat das Bündnis
zu dem der erhabene Kaiſer Alexander III und der be
trauerte Präſident Carnot die erſte Jnitiative ergriffen
haben ſeitdem beſtändig den Beweis ſeiner wohl eigen
Wirkſamkeit and iner unerſchütterlichen Feſtig
keit gegeben re Majeſtät kann verſichert ſein daß
Frankreich nach wie vor in innigem und täglichem Zu
ſammenwirxken mit ſeinen Verbündeten das Werk des
Friedens und der Ziviliſation verfolgen wird
an dem die beiden Regierungen und die beiden Nationen
nicht aufgehört haben zu arbeiten Jch erhebe mein Glas
zu Ehren Eurer Majeſtät Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
hrer Majeſtät der Kaiſerin Mutter Seiner Kaiſerlichen

Hoheit des Großfürſten Thronfolger und der ganzen kaiſer
lichen Familie Jch trinke auf die Größe und die Wohl
fahrt Rußlands

r

d

Zum Lohnkampf in der Tuchinduſtrie
Unter der Ueberſchrift Ach wir armen Unter

nehmer hat die in Forſt erſcheinende Märkiſche Volks
ſtimme eine Aufſtellung der Dividenden der deutſchen Textil
fabriken veröffentlicht Dazu ſchreibt man der Deutſchen
Journalpoſt aus beteiligten Kreiſen

Bei dem jetzigen Kampfe handelt es ſich wie jeder weiß
nicht um die Löhne der Kammgarn Baumwolle Seiden
Leinen und Jute uſw Spinnereien und Webereien ſon
dern um die Löhne in der Tuchfabrikation Anter ſämtlichen
von der Volksſtimme aufgeführten Firmen befinden ſich
nur ſechs Tuchfabriken nämlich Bedburger Weollinduſtrie
Gladbacher Textilwerke Gladbacher Wollinduſtrie Pongs
Spinnerei und Weberei Tuchfabrik Aachen Wollwarenfabrik
Merkur Sämmtliche ſechs Werke haben im vorigen Jahre

gar keine Dividende gegeben Wie durch eine der
artige Aufſtellung die Volksſtimme das Florieren der Tuch
fabriken beweiſen will bleibt unverſtändlich Jm Gegenteil
beweiſt gerade dieſe Aufſtellung der Volksſtimme die voll
kommene Ertragsloſigkeit der aufgeführten Tuchfabriken Es
hat doch gar keinen Sinn Dividenden anderer Textilwerke
die gar nichts mit Tuchfabriken zu tun haben zu nennen
es wird durch eine derartige Aufſtellung nur ein vollkommen
entſtelltes Bild hervorgerufen denn bei dem jetzigen Kampfe
handelt es ſich wie nochmals betont ſei doch um die Löhne
der Tuchfabriken und ihrer einzelnen Abteilungen Es wird
überhaupt wie bedauerlicherweiſe feſtgeſtellt werden muß
trotz aller Aufklärungen immer wieder mit falſchen Lohn
J gearbeitet So wird immer wieder verſchwiegen

der ortsübliche Verdienſt der Walkereiarbeiter in nor
maler zehnſtündiger Arbeitszeit und ohne Ueberſtunden bei
19 Mark und der der Geſellen bei 20,50 Mark beginnt und
daß der Durchſchnittsverdienſt ſämtlicher in den Wal
kereien beſchäftigten Geſellen und Arbeiter nach genaueſterBerechnung 22,42 Mark beträgt Jn einer hieſigen en
Tuchfabrik erhalten die Walkergeſellen und Walkereiarbeiter
einen Lohn der ſich aus einem Grundwochenlohn von 16 Mk
bei dem Arbeiter und 17 bezw 18 Mark und darüber bei den
Geſellen und einem nebenher gehenden Akkordlohn zuſammen
ſetzt Trotzdem einer Arbeiterkommiſſion der betreffenden
Fabrik das Lohnbuch der Walker vorgelegt worden iſt und
trotzdem ſich die Kommiſſion von den Verdienſten der Walker
überzeugt hat wird immer wieder verbreitet daß die be
icuſeee Walker 16 und 17 Mark verdienen Der nebenher
laufende hohe Akkordlohn wird einfach totgeſchwiegen
Nachdem der Fall genügend oft aufgeklärt worden iſt kann
nur n e en werden daß zum mindeſten eine ganz grobe
u ſigkeit darin zum Ausdruck kommt daß immer wieder
falſche und zu niedrige Löhne genannt werden Jn den Aus
ängen des Arbeitgeber Verbandes der Lauſitzer Tuchinduſtrie
efindet ſich am Schluſſe der Satz daß die Betriebe am 18

geſchloſſen werden falls nicht bis dahin die in Streik befind
lichen Walkergeſellen und arbeiter in Forſt in ſämtlichen
Betrieben die Arbeit zu den bisherigen Bedingungen
wieder aufgenommen haben Damit auch hierüber keine
h chvzrſtandniſe beſtehen iſt jede Gelegenheit auch gegen

über der Lohn ommiſſion der hieſigen Walker benutzt wor
den um zu erklären daß unter den Bisherigen Bedin
gungen die jetzigen Bedingungen zu verſtehen ſeien und daß
ſelbſtverſtändlich die vom Forſter Arbeitgeberverbande be
dingungslos gemachte Zuſage i gn der 19 bezw 29,50
Mark beſtehen bleibe und keinesfalls zurückgezogen werde

e Her Kampf in der Lauſitzer Tuchinduftrie
aut B will ſich der Regierungspräſident mit denigßaebenden Organiſationen der beiden Parleten in Ver

din ung ben um den Kampf in der Lauſitzer Tuchinduſtrie
uf dem Wege der Vermittlung beizulegen

Deutſches Reich
Der igarettenmonopolplan nimmt t

Die Rundſchau will mitteilen können unter den Vor
Wlägen der Reichsleitung zur Dohh weiterer

in nahmen dürfte an erſter Stelle ein Zigaretten
monopol ſtehen Der Ertrag werde auf 100 120 Millionen
jährlich angenommen Das Monopol ſei als Fabrikations
rnopol mit einem damit verbundenen Verkauſsmonopol ge
acht Wir haben bereits in Nr 329 der Saale gtg

vom 17 Juli darauf hingewieſen daß eine Zigaretten
anopol Vorlage nicht un wahrſcheinlich iſt und daß man
davon etwa 120 Millionen erwartet Wir ſprachen die An
cht aus daß von allen Monopolplänen dieſer noch die meiſte
us auf Annahme hat doch ſcheint uns auch heute noSie Diskuſſion des Planes reihte da weder der wen

F 7 T

vormals Fürſtlich Reußiſche Fü

vWedarf nachgewieſen noch die Abfindungsdie z Zigaretteninduſtrie erhalten ſoll bekannt ſind Wir
lauben daß dieſe Abfindungsſummen eine recht bittere Pilleſein werden

Als Stichwahltermin für LabiauWehlau iſt der 23 Juli
e werden Die Bekanntmachung iſt ganz überraſchen
pät erfolgt und der Stichwahltermin folgt faſt unmittelbardarauf Win man vielleicht die Hitze die bekanntlich den

Wahlunſall der Konſervativen verurſacht hat paralyſieren
indem man zu einer Agitation keine Zeit mehr läßt

Das endgültige Reichstagswahlergebnis für Koburg
liegt nunmehr vor Danach hat der Sieger in der Stichwahl
hin 9180 r Sozialdemokrat Hofmann 5791 Stimmen
erhalten

Wieder ein Ruſſe als Spion verhaftet Wiederum iſt
ein Ruſſe unter Spionageverdacht verhaftet worden Dies
mal auf dem von Truppen beſetzten Truppenübungsplatz
Friedrichsfelde am Rhein Der Ruſſe machte ſich
wie aus Köln gemeldet wird an einen Unteroffizier heran
um Aufſchluß über gewiſſe militäriſche Fragen zu erhalken
Der Unteroffizier benachrichtigte den Wachtmeiſter der den
Verdächtigen feſtnehmen ließ

Ein neuer Erlaß gegen Soldatenmißhandlungen Die
ſozialdemokratiſche Preſſe hatte mitgeteilt daß das Kriegs
miniſterium im Anſchluß an den Prozeß Roſa Luxemburg
einen neuen Erlaß zur Bekämpfung der Soldatenmißhand
lungen herausgegeben habe der ſtrengere Urteile verlange
Jn unterrichteten Berliner politiſchen Kreiſen wird dem
gegenüber darauf hingewieſen daß das Kriegsminiſterium
bereits am 28 Mai eine neue Verordnung wegen Soldaten
mißhandlungen erlaſſen habe die Mißhandlungen mit aller
Schärfe entgegentritt

80 Geburtstag Generalleutnant Gerhard Bernhard
Victor v d Oſt en Burghauptmann von Blankenburg in
Blankenburg a feiert am Dienstag ſeinen 80 Gebarts
tag Am 21 Juli 1834 auf Rietzenow geboren kam er am
27 April 1852 aus dem Kadettenkorps in das damalige
14 Jnfanterie Regiment in Thorn in dem er am 10 Dezbr
1853 Offizier wurde und von 1858 1864 Bataillonsadj tant
war Nachdem er am 13 November 1860 zum Oberleuknant
befördert war machte er im Jahre 1866 die Schlachten bei
Königgrätz und Gitſchin mit und wurde dann am 30 Oktober
1866 als Hauptmann und Kompagniechef in das jetzige Jn
fanterie Regiment 1 Hanſeatiſches Nr 75 in Bremen ver
ſetzt Als Chef der 2 Kompagnie kämpfte er bei Metz Toul
Paris Orleans und le Mans und erwarb ſich das Eiſerne
Kreuz 1 Klaſſe Hierauf am 22 März 1873 in gleicher Eigen
ſchaft in das Jnfanterie Regiment Herwarth v Bittenfeld
1 Weſtfäliſches Nr 13 in Münſter i W verſetzt wurde er

am 18 April 1874 unter Beförverung zum Major und unter
Stellung à la suite des Regiments zum Kommandeur der
Unteroffizierſchule in Jülich ernannt Als Bataillonskom
mandeur wurde er am 12 September 1878 in das 1 Hroß
herzogl Heſſiſche Jnfanterie Leib Garde Regiment Nr 115
in Darmſtadt verſetzt und nachdem er am 16 September 1881
in dieſer Stellung zum Oberſtleutnant befördert war am
15 November 1883 zum Stabe des Regiments verſetzt Am
19 Februar 1885 übernahm er das 2 Thüringiſche Jnfan
terie Regiment Nr 32 in Meiningen und am 6 November
1888 wurde er unter Beförderung zum Generalmajor zum
Kommandeur der 53 Jnfanterie Brigade 3 Kgl Württem
bergiſche in AUlm ernannt Nachdem er am 2 März 1891
zu den Offizieren von der Armee verſetzt war trat er am
24 März desſelben Jahren mit dem Charakter als General
leutnant in den Ruheſtand über

Das Geſetz über die Aenderung des Militärſtrafgeſetz
buches wird jetzt vom Reichsanzeiger veröffentlicht
Wie noch erinnerlich ſind dieſe Aenderungen die nunmehr
Geſetzeskraft erlangen ſeinerzeit vom Reichstage infolge ves
Reſerviſtenprozeſſes eingefügt worden

Parteindchrichfen
In der bayeriſchen Sozialdemokratie ſiegt der Radikalis

mus Ein Attentat auf die bayeriſche Verfaſſung wurde auf
dem Parteitag der bayeriſchen Sozialdemokratie in Reuſtadt
a H angekündigt Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete
Adolf Müller gab auf der Tagung bekannt daß die ſozial
demokratiſche Landtagsfraktion in der nächſten Seſſion des
bayeriſchen Landtags von der Defenſive zur Offenſive in
Sachen der Demokratiſierung der bayeriſchen Staatsver
faſſung übergehen werde Der Parteitag nahm ferner einen
Antrag an wonach es in Zukunft unzuläſſig ſein ſoll
mit gemeindlichen Ehrenämtern repräſentative Verpflith
tungen beſonders ſolche dy n aſtiſcher Art zu übernehmen

an

Horf und Perſonalnachrichten
Die Geſchenke der bayeriſchen Städte für König Ludwig

Bekanntlich hatte König Ludwig kürzlich durch den
Miniſter des Jnnern ſeine Willensmeinung dahin kundgeben
laſſen daß von allen Geſchenken für ihn die den Spendern
erhebliche Unkoſten verurſachen abgeſehen werden möchte
Allgemein nahm man an daß die Entſchließung des Königs
ſich auf die von den bayeriſchen Städten ihm zu ſeinem
70 Geburtstag zugedachten Geſchenke beziehen ſollte nachdem
eine ganze Anzahl Stadtgemeinden demonſtrativ abgelehnt
hatten ſich angeſichts der ſchlechten Wirtſchaftslage an dem
Geſchenk für den König zu beteiligen Wie nunmehr bekanntgegeben m ſollte ſich die Entſchließung des Königs gleichen daſteht
gar nicht auf die öffentlichen Geſchenke zu ſeinem Geburtstag
eziehen ſondern nur auf Geſchenke von Privaten Jnfolge

deſſen Sammlungen der Städte für den ſilbernen
Ta es der König rn 70 Geburtstag erhalten ſoll
fortgeſetzt Montag nachmittag trat im Münchener Rathaus
ein Ausſchuß aus Vertretern der bayeriſchen Städte zu
ſammen der über die Herſtellung und Ueberreichung des Ge
ſchenkes beſchließen ſoll

Gen Major z D Maximilian v Blumenthal f Jn
Grünwalde in Pommern iſt am 17 d M der frühere Kom
mandeur der 10 Grenadiere Gen Major z D Maximilian
v Blumenthal im Alter von 90 Jahren geſtorben
Er hatte von 1840 bis 1874 dem Heere angehört Jm Feld
zug von 1866 in dem er als Major im 1 Grenadier Regi
ment die Schlachten von Trautenau und Königgrätz mit
machte erwarb er ſich den Roten Adlerorden 4 Klaſſe mit
Schwertern 1870 war er Bataillonskommandeur im 73 Inf,
Regt und erhielt nach der Schlacht von Gravelotte das Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe Zuletzt war er Kommandeur des 10 Grena
dier Regiments in Schweidnitz

Miliärtjubiläum General der Jnfanterie z D Frhr
Guſtav v Secken dorff auf Kobelau Kreis Frankenſtein
eiert am Dienstag ſein 50jähriges Militärjubiläum Am
24 Februar 1848 auf Scge die trat er 1864 in das

vezw Kauffummen

erbataillon ein und wurde

Altenburg Zigſſe in dem er ſich in Jran reich da Eiſerne
Kreuz 2 Klaſſe erwarb 1888 iſt er zum dienſttuenden
Fneeladiutgnkten des e ernannt worden als ſolcher

ur e er 1893 zum Oberſtleutnant befördert und im folgen
d den Jahre bei der Geſandtſchaft in Bern kommandiert wo

er 1895 zum Oberſten befördert wurde Jm folgenden Jahre
m Kommandeur des Königin Auguſta Garde Grenadier
egiments Nr 4 und im Jahre 1898 zum Kommandeur des

Kadettenkorps ernannt wurde er in dieſer Stellung 1899
er Generalmajor befördert und zum General à la euite

s Kaiſers ernannt Unter Beförderung zum General
leutnant 1902 zum Jnſpekteur der Kriegsſchulen ernannt
trat er 1905 mit dem Charakter als General der Jnfanterig

in den Ruheſtand

Ausland
Suerta reiſt nach Jamaika

Puerto Mexiko 21 Juli
Huerta und Blanquet ſind mit ihren Familien geſtern

abend an Bord des deutſchen Kreuzers Dresden nach
Jamaika abgereiſt

Eine franzöſiſche Spionageaffäre
Paris 21 Juli

Wie aus Bernay gemeldet wird ſind in dem Hauſe des
wegen Spionageverdachts verhafteten Pfarrers Heurteboud
zahlreiche wichtige Schriftſtücke beſchlagnahmt worden Heurte
boud ſoll ein Jnſerat in dem gutbezahlte Mitacbeiter
für eine Zeitſchrift geſucht werden mit einem Spionagebureau

in Verbindung getreten ſein Die Blätter behaupten er
habe dem Stationsvorſteher von Thiberville mitgeteilt daß
er mit ihm zuſammen 500 000 Fr verdienen könne wenn er
ihm den Mobiliſierungsplan der Nordbahnlinien verſchaffen
würde Die Unterſuchung ergab daß Heurtebond ein koſt
ſpieliges Liebesverhältnis mit einer Pariſerin unterhielt
Auch in der Wohnung dieſer Frau wurde eine Hausſuchung
vorgenommen Es wurden aber nur Liebesbriefe gefunden

Neue Verhandlungen mit den Aufſtändiſchen
Durazzo 20 Juli

Die Verhandlungen der internationalen Kontroll
kommiſſion mit den Aufſtändiſchen finden bereits am Mitt
woch ſtatt

Die Vertreter der ſechs Großmächte erwider
ten auf die aus dem Rebellenlager eingetroffene Einladung
zu Verhandlungen nach Schiak zu kommen daß ſie mit der
Ein leitung von Verhandlungen einverſtanden ſeien doch müſſe als Verhandlungsort Dur azz o
gewählt werden Falls die Abgeſandten der Aufſtändiſchen
jedoch nicht genügendes Vertrauen hätten nach Durazzo zu
kommen ſo möchten ſie ſich Mittwoch zu der acht Kilometer
öſtlich an der Durazzobucht gelegenen ſogenannten Saſſo
bianco begeben um mit einem Boot auf ein dort liegen
des Kriegsſchiff gebracht zu werden wo auch die Vertreter
der Großmächte ſich zu Verhandlungen einfinden würden

Dazu ſchreibt die Kölniſche Zeitung aus Berlin Man
darf an einen abermaligen Verſuch einer diplomatiſchen
Auseinanderſetzung mit den Aufſtändiſchen keine großen Er
wartungen knüpfen dürfen Es gibt in Durgzzo Beobuchter
die der Meinung ſind die Aufſtändiſchen hätten die Ein
ladung zu einer neuen Verhandlung nur ergehen laſſen um
ihre Forderung der Abdankung des Fürſten Wilhelm zu
wiederholen bevor ſie aus ihrer bisherigen Untätigkeit her
vortreten und zum entſcheidenden Angriff auf Durgzzo über
gehen

Neue rumäniſch bulgariſche Zufammenfſtöße
Bukareſt 20 Juli nachmittags Extrablätter melden

neue Zuſammenſtöße die an der bulgariſchen Grenze ſtatt
fanden wobei die Bulgaren die Angreifer waren
Die Rumänen hatten keine Verluſte Bei Wladimirow
fielen heute früh drei Bulgaren bei einem Kampfe mit der
rumäniſchen Grenzwache die angegriffen worden war

Sofig 20 Juli Die bulgariſche Regierung ſchlägt zur
Vermeidung weiterer bulgariſch rumäniſcher Grenzzwiſchen
fälle vor die Grenzvorpoſten auf beiden Seiten z we i
hundert Schritt von der Grenze zurückzu
ziehen

Einſtellung der Feindſeligkeiten zwiſchen Carranza
und Carbajal

Waſhington 21 Juli Nach einer Meldung aus Mon
terey hat Carranza der Einſtellung der Feindſeligkeiten wäh
rend der Verhandlungen mit drei Kommiſſaren Carbajals
zugeſtimmt

Die Affäre des Oberſten Baſarow Die Nowoje Wremja
behauptet jetzt Oberſt Baſarow ſei keineswegs in eine Falle
geraten ſondern die deutſche Regierung habe ihn in
die Affäre Pohl verwickelt um ihn den vortrefflichen Kenner
Deutſchlands zu entfernen Der Lärm der um die
Affäre erhoben werde ſei zurückzuführen auf den Wunſch
neue Gelder für die Befeſtigungen an der Oſtgrenze zu er

ten Die Behauptungen der Nowoje Wremja zeichnen
ich durch eine Kühnheit der Kombination aus die ohne

Die Herſtellung einer Kauſalität zwiſchen
der Abreiſe des Oberſten Baſarow und der Abſicht der deut

Oſtgrenze zu erhalten ſind ebenſo dumm wie frech
S

Veran wortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J Sie gfr Dyck Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz f d Anzeigenteil J V Ludw Donges Druck u Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſteis an die
Redaktion der Sagle Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten 8
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

e
J

verhindert den Anſatz von Zahnſtein
und erhält die Zähne rein und geſund S

Große Tubde M Kleine Tube 60 P

5 4 t 6 z e1867 in vas 7 Thurkngiſche Jnfankerkeregkment Nr 96

n Regierung neue Gelder für die Befeſtigungen an der



8 Uhr 15
ränen werden gEin Zwisehenfan im Malßalia Thoater

Das verehrte Publikum wird gebeten sich durch die Vorgänge
im Zuschauerraum während 7 Zwischenspieles nicht irritieren

zu lassen

Hartenstein s 6lanzrollo
Bine kitzlige Sachel

Iageskasse 10 I u 6 Uhr Sonntags ununterbrochen

Thalia Theater
Die spanische Fliege

Saalſchloß Brauerei
Mittwoch den 22 Juli

blosseseneelapfscdesbartentect

Von nachm 4 bis abends 11 Uhr

2grosseMilitär Konzerte
ausgeführt von der Kapelle des Füſilier Regiments

Genueral Feld marſchall Graf Blumenthal
Magdeb Nr 36Leitung Königl Muſitdirettor Herr R Fister

unter Mitwirkung der
Konzertſängerin Frl Käthe Schmidt

Programm Vorwiegend italieniſche Komponiſten
Bei eintretender Dunkelheit

Gala Illumination des
gesamten Konzertparkoes

Abends 9 Uhr
Grosses Brillant Feuerwork

ausgeführt von der pyrotechniſchen Kunſtanſtalt
Herm Pfeiſfter Cröllwitz

Zum Schluß
Italienische Lichterspiele
Der Markusplatz in Venedig in Brillant Jllumination

Venezianiſche Gondel Dis Markuskirche
Der Campanile Die Tauben von San Marco

Eintritt 35 Big Abonnementskarten 10 Stück 2
orzugskarten gültig

Nach Schluß ſtehen Wagen der Halleſchen Straßen
bahn bereit Bei ungünſtiger Witterung Streich
konzert im großen Saale

Bitte die Anſchlagſäunlen zu deachten
F Winkler

Heideschlösschen
Mittwoch den 22 Juli

e Konzert und Réeunion
NB Letzter Zug ab Heide nach Halle 12

Obstweinschenke Büschdorf
Mittwoch den 22 d Mts

e KOoBZ er
der Henſchelſchen Kapelle

Ab 7 Uhr die urkomiſchen Leonl
Jrtalieniſche Nacht Anfang s Uhr

Eintritt frei Es ladet ergebenſt ein
Paul Probs3

Telephon 3299
Mittwoch den 22

C

Gasthaus Büsohdort
Jnh R Modler

Grosses Garten Konzert
Tolephon 3299

Julti nachm 3 Uhr

der Rohlaud Kavpelle
Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt

Eintritt frei

Gaſthaus
Mittwoch den 22

Gäſte willkommen

Büschdorl
Juli abends S Uhr

e Grosser Balldes Vereins Concordia
Der Vorſtand

Motorsohiffahrt nach der Rabeninse

am

Gustav Twoeer der

ſtatt

F Daner Mansfeloerſtr 44 F
ſtraße 13a
handlung

erxr Tweer wird bei jeder
ein Fliegen geſtattet S
Zufälle nicht ſtattfinden können

platzes
erſtattet

doppelten Platzpreis zu bezahlen

Verkehrs Verein Brüderſtr 4

Die Zugangswege zum Flugplatz werden geſperrt
ohne gültige Karte von der Kontrolle getroffen wird hat den

auf dem er ſich befindet Zuwider
handlungen gegen polizeiliche Anordnungen werden beſtraft

Abfahrtſtelle Unterplan früher Schräpler Tel 5100
Die Ferienfahrt nach Röpzig findet nicht

Mittwoch
Sonnabend den 25 Juli nachm 3 Uhr ſtatt
Fahrpreis Erw 50 Kinder 25 H für Hin
u Rückfahrt

Kunst Flieg
Sonnabend den 25 und Sonntag den 26 Juli

ab nachmittags 5 Uhr
auf der Neuen Rennbahn am Hettſtedter Vahnhof

Konzort von nuachmittags 5 Uhr an
nach 5 Uhr

den 22 d Mts ſondern

C Schwaurs jr

en in Halle

Das Fliegen beginnt

deutſche Pegoudflieger

zeigt

Kopf Schleifen Sturzſlüge und Looping the loop

Platzpreiſe
Loge Vorverkauf 3,50 Mk Kaſſe 4 M

Tribüne 3Sattel und I Platz 1,75 2II Platz 0,75 1III PIatz 0,40 0,50Der Vorverkauf findet in den r Zigarrengeſchäften
M Schulz Ecke Steine und Gr

Bernburgerſtr 16 Pretzsch Gr Steinſtr O Arndit Leſpziger
ſtraße 33 R Hofſrichter Ecke Gütchenſtr R Heinze An der
Hauptpoſt M Thümmel Magdoburgerſtr 68 Beeck Leip
zigerſtraße 56 Köhler Pötzsch Geiſtſtr 32
Poſtſtr 1 H Weise Deritzſcherſtr 93 II Liidicke Steinweg 38

lrichſtr 35 P Grimm

O Wiesnmer

Auspuoh Kacht Magdeburger
Buhnhofsbuech

Wittarung fliegen die überhaupt
Sollte das Fliegen wegen unabwendbarer

ſo behalten bereits gelöſte Karten
ihre Gültigkeit und berechtigen zum nächſten Flugtag

Die Platzkarten berechtigen zum einmaligen Betreten des Flug
Beträge für bereits gelöſte Karten werden nicht zurück

Wer

Schleifenflug G m b II

2 x 7 m S 53 S 2Regelmässige Passagierbetörderung zwischen

Stertin u St Petersburg
Die mit eleganten Salons hellen luftigen Kabinen für ca 60 Passagiere
I Klasse Bädern drahtloser Telegraphie usw ausgestatteten neuen
Schnelldamptfer werden von Stettin expediert Prinz Eitel Friedrich
27 Juni 18 Juli 29 AugustCharlotte 25 Juli 15 August

19 September Prinzessin Sophie
26 September die bekannten

und beliebten AI Dampfer Ob Haken via Reval 11 Juli 22 Aug
12 Septewber 3 Oktober Wofga
2 238

via Rival 22 Juli 12 August
eptember Rhein 24 Juni 15 Juli 26 August 16 September

Vineta 29 Juli 19 August 30 September Nähere Auskuntt erteilt

z zasaq S

Gegr 1849 Tel 456

W Tornau
Rüchsenmneher

Leipzigerstrasse 21
empfiehlt zur

Hühnerjagd
m Jagdgewehre

in grosser Auswahl
TCagdpatronen Ia Qualität

stets auf Lager

Hoſenträger
Sehr große Auswahl

H Schnoe Nachf Gr Steinſtr 84

Die wegen ungünſtiger Witte
rung ausgefallene

Wasserfahrt
mit Damen

findet nunmehr am

Donnerstag
den 23 Juli er

ſtatt

Apollo Theater
Allabendlich 8 Uhr

Stürmiſcher
Lacherfolg

Moin alter HerrLuſtſp i 3 Akt v F u V Arnold
Jm Theater kühler Aufenthalt
wiſchengktsprom i Garten

Zergschenke
erle des Sagloetales

mit Bismarck Denkmal
Mittwoch den 22 Juli

nachm 4 bis II Uhr
2 Extra Konzerte

nachm 7 Uhr Eintritt 10 Pf
ausgeführt von Kapelle Görlach

Abends 8 Uhr Eintritt 20 Pf
Kartèn gültig

Ausgeführt vom Trombveter
Korps des Mansfelder Artill

Regts Nr 75
V Leitung des Herrnbermuſikmeiſter Karl Steuosr

Jm großen Saal bei voller
Kapelle

Geſellſchafts Vall

Rich Wagner

Mk O 60 für Akttionäre
Mk O 30 obligatoriſch

Baci W

Hofmuſik Handl H Hothan
Abonnenten Programm Mk

Gartens ſtatt

Verein Kronprinz

Heute Dienstag abends 8 Uhr

Verstärktes Stadttheater Orchester
unter Leitung von Königl Profeſſor

ans Winderstein
Eintrittspreiſe An der Kaſſe Mk O 75 im Vorver

kauf Hofmuſikalien Handlungen H Hothan und R Koch

Mittwoch 22 Jult abends 8 Uhr

l Windlerstein Konzert
Sinfonischer Abend

Eintrittspreiſe An der Kaſſe Mk J im Vorverkauf

Bei ungünſtigem Wetter findet dieſes Konzert zu den
gleichen Eintritt bedingungen im Saale des Zoolog

P eheJZJ

franz Liszt Abend

und Abonnenten Programm

ttelrimdl

und R Koch Mk 80 für
40 obligatoriſch

I re
J r 55r 2 d R

Zu JATTt Se h rEinkaufsguollsn

für die wſw
Familie II v r r

Geſchäftsanzeiger fur Haus I Wirt

Einkaufsquellen für cie Familie Wirtschart Bebensmittael Haushaltungn c r Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst c le Il Z c äöää ea 227 e z

e

el

Den angenehmſten Aufenthalt breten die herrlichen
Park und Gartenanlagen des Etabliſſements

Leuchtturm
Morgen Mittwoch vone 4 ühr an e Gr Ball

S Autoverbindung ab Riebeckplatz von 3 Uhr an ſtündl
Se

Einkaufsquellen

kür das
Gaschäfkft

V W
Eektrische Licht und Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitzableiter
und Beleuchtungskörper

L Rissland endete
Fliessen

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Muſter Ausſtellg Alt Prom 10

v u Bann Be r e undm anse ellnerſtr 1 ettfedern Reinigungsanstalt
J Tel 5297 r Märkerſtr 17Burkhardt r u Bettf bill

Kukunr t und Klein Böttchereien aller Art
eleuchtung je ärterfK Abbrecht Alt Markt 3 T 1807 r ggtemes

a

Architekturen A Kunzemann Leipzigerſtr 25
Paul Luhmann Harz 9 T 1749 Selephon 2869

Dampf Wasch und PlättAsbest

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320 46Auskunfteien 3 Halloria
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42 Marienſtraße 2

x Telephon 2920utomohlle am leiſtungsfähigſten
Automohbil Reparaturen Draht Drahtzaun und Sieb

AutoZentrale Otto Kühn Wareniabrik
Niemeyerſtraße 7 Teſephon 619 Ed Eichner Co Prinzenſtr 5

Hermann Mäcke Königſtr 71 n

Bau materialien äRich Wolf alt Thür Bahnh 1113 franz berger a de

Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Handelsschulen
Baers Handelsfachſchule
ipgzi ratzita 3528
eipzigerſtr 93 el 3528wſtt Baer u Hel Dittenberger

Haus und Küchengeräte
M Herrmann vorm

Heckert Gr Ulrichſtr 57
Heilzungs und LüftungsanlagenDiger Werneburg Turmſſt

Jalousien und Rolladen
Hall Jalouſ u Rolllad Fabrit
Franz Rudolph Co Krauſen
ſtraße 16 Telephon 2106

Kinderwagen u Korbwarenherd be Leinert de T ads
Kohlen hriketts Koks

Riebeck Briketts
sind in allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

blücaut Aodlen on Ae 268

verl Königſtr a Thür Bahnh
i Hallescher Kohlenhof s

neneSAALE

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Halleſches Kohlenwert G m d

Brüderſtraße 5 Telephon 782
Buchman
Juſt

Co m b HWuch Str 45 T 8149

e u ohlenan u Brikett
v S fontorAnerkannt beſte Marke m b

Ecke Merſeburger u Schmiedſtr
Tel 3939 u andern Händlern

Lederhandlung
Paul Anderſch Magdeburgerſtr 8

Möbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
ß Nähmasehinen

Singer Co Nähm A G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und Herde
G Pawlowoski Burgſtr 48 T 3192
Optiker und optische Anstalten

Putzgeschäfte
B Herker Steg 1 Tel 683

Riemenscheiben
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Schneider für Damen
Auguſt Göbel Talamtſtr LÄnſertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für Herren
O Seimſath Steg 19Andug nach Maß von A 42 an

Tapeten
Herm Biſchoff Gr Klausſtr 4
Tapezierer und Dekorateure

Bruno Huth Krauſenſtraße 2
Telephon 3674

Max Bornu Gr Brauhausſtr 14
Telephon 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Zoologische Handlung

J

Kmpkehlenswerte Dchaltsbedarſ t

Königſtraße 93 Tel 1439 R Kleemann Moritzzwinger 9 Otto Benſe L Wuchererſtr 12

Spezialbehandlung für nervöse und àngstl Personen Sehr mössig
Preise Taoilzahlung Tel 3865 Plomben von allem MaterialZahn Atoleor Britannia Gr Ulrichstr T Küustliche Zühno mit u Garantie I Sitz

und Haltbarkolt
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